
WienerRathausKorrespondenz
Fol .21360.1 .NeuesRathaus.

heraus u .veran .Reg .R .E .
18Jahrg .Wien ,Dienstag7 .Nov .170
KommenalSparkasse ,Dubling
bei der Wiener kommenal¬
ScharkasseimBezirkeDeutung
wurden im Monate aber
c .von902Parteien R2548
eingelegt undvon700Parte

No376 .481behoben .Mitder
toberergibtsichbei 885ren
Conti ein Einlagenndvon
6926 .Der Stand der
pothekardarbenenbetrugmit
EndeOktoberN .4471971.
BezirksVertretungMariasich

AmDonnerstag den 5 .d .M .um
Uhr nachmittags findet eine
öffentlicheSitzungderBezirks¬
Vertretung Maril im
Sitzungssaale6 .BeyVerling
straße 6t .

ErledigteCollierseite .In
ner Schulbezirte sammtdie

stede eines Verlehrers antra¬
gemeinenVolksschuleerKnaben
im2 .BezirtenBlumauergasse21
zurBesetzungEinreichungs¬
termin 27 .November1903 .

StädtischerHauptvoranschlagfür1909.
der HauptvoranschlagderGe¬

meineWieer das Jahr1909
ist vomMagistrate inseiner
letztenSitzungfertiggestellt
worden .Danachbeyfersichdas
Gesamterfordernis auf
207 ,140120dieBedeckungauf
R307 ,360 .220 ,woraussichein
Einnahmenüberschußvon
220100ergibt .AlsBedeckung

veranschlagtdieeigenen1
Einnahmender Gemeindemit
R85,097230 ,dieGemeinde¬
unlagen in bisherigenAusmaße
mit 60 ,608 .480Anlehensgel¬
der im Betrage von N58,422590
ferner ein Betragvon3000
aus derAbschreibungsreserve¬
der städt .Elektrizitätswerke
endlichein Betragvon110000
aus den von derCommission
er Verkehranlageneinerzeit
der GemeindezurVerfügung
gestellten Geldern
vondemGesanderfordernisse

enthaltenauf ordentlicheAus¬
gaben136,144 .848 ,auf
außerordentlicheAngabenfl ,1628
vondenordentlicheAngabenbe¬

ansprachten inMitronen¬
nen ,die Verfallung im
Allgemeinenund14dieSteuer¬
Verwaltung18 dasGemeinde
vermögen .DieGemeindeschuld
363 ,das Sicherheitswegen3 ,die
öffentlichenArbeiten244 ,das
MarktenApprocessionierungs¬
wesen4 dasSanitätswesen
35 ,das Armenwesen165 ,das
Unterrichtswesen356 ,das

Militarieren .
UnterdenaußerordentlichenAus¬
gabensind bemerkenswert,die
Ausgabenfür denAnkaufvon
Realitäten( 643. 000) ,fürden
BauvonSchulen( 4,308500
vonKindergarten(227500)
vonAmtshäusern(1,620000)
für Feuerwehrzwecke(310. 500
fürStraßenuberungs-Einrich¬
tungen800000 ) ,fürErwerbung
vonGründenzurStraßenver¬
breiterung ( 1,657000für

Pflasterungenu .Straßenher¬
stellungen ( 4557000für
Brückenbauten 1321000für
Gartenanlagen1924000 ) ,für
Erweiterungderelektrischen
Straßenbeleuchtung334000)
fürdieerstezweitehochzuellen¬
leitung ( 18838820 ) ,fürKanal¬
bauten ( 143400 ) ,für Markt¬
nenSchlachthäuser ,117000
für Friedhofe( 1433200 ,für

anstalten ( 468000
eigenen 8000

fürdasJubiläumspital(4,000. 000
undfür Investitionenderstadt
Unternehmungen( 35 ,216800
u .zu für dieGaswerke,730000
für dieelektrizitätswerke
822 . ,für dieStraßenbah¬
nen 7000 000 ,dasBrauhaus
5000 ,für dieStellwagunter
nehmungeinschließlichdes
Karschreites114800)

zur Bereitung fragendie
ordentlichen Einnahmen
143 ,417 .840 ,dieAußerordent¬
lichen Einnahmen64,942 .380bei
vondenordentlichenEinnahmen
enthaltenaufSteuernundUmlagen
rund 26 MillionenFrauen ,
auf das Gemeinevermögen
225MitionenKronen ,darunter
auf die Gemeindeunternehmen
gen 12 MitionenKronen ,für
dasStellwagenUnternehmen
ist nichteinErtrag ,sondernein
Zuschußvon443400veranlagt ,
aufdieGemeindeschuld187Mill .
KronenBeiträgederstädt .Unter¬
nehmungenzurVerziehung
tigungderAnlehen ,fernerziehen
der Anlehensbeständeetc . ,auf
öffentlicheArbeiten144Mill

nnen ,auf das Marscher
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visionierungsten
auf das Sanitätswegen3Mill .
das Armenesen57Mill .
die außerordentlicheneigenen

Einnahmenbeziffernsichauf
3 ,287790undbestehenhat
sächlichausdemErlöse ,von
GründenRealitäten undder
Beteiligung amGewinneaus¬
der Kaserntransaction ,die
übrigenaußerordentlichenEin¬
nahmen sind bereit obenals
Bedeutungsmittelangefüget.

derHausvoraufflagentwurf
ist imSinnedes § 57der
J .J .vom6 .Novemberdes
der 14 Tage imPräsi - ¬
tialbureau zur öffent¬

ihreEinsichtaufgelegt,undes
werdendaselbstdieErinnerungen
in GemeindeMitglieder
sen zu Protokollgenommen.
AuswanderungnachBrasilien .
Aberdie Aussichten derAuswan¬
derungnachderBrasilianschen

BundeshauptstadtRiodeJaner
undnacheinigenBrasilianischen

traten sind demMinisteriumes
InnernfolgendeNachrichtenzugekommen :

derBundeshauptstadtKiodeJunio
ersteigtdieZahlderzurVerfügung

stehendenArbeitskräfteschondiesen
BedarfundwirddieserZustand

1 Ihre1809sichvoraussichtlichver¬
sern ,dieLebensverhältnisse

arbeiten denBevölkerung
Classensindnichtgünstig .Esherrsch
Mangelan Wohnungenfür dieAr¬
beiter unddie Wohnungsmittenin
infolgedessenFeuerSteuernundKan¬
unabgabenwurdenerhöht .DiePreise
derLebensmittelsindgestiegen.Um
diedaseinfristenzukönnen,muß

einzelneArbeiter ,ohneFamilie

mindestensdrei Mihresden¬
gefähr450l .tägligverdienen.
Eskommtdiedenfürscheitlichen
TagesverdiensteeinesTaglöhners
gleich .DabeikannderArbeiterauf
NahrungsmittelundGetränkevon
aurarischerArtwelchesgleich
Gemüse,Biernichtrege ,er¬
mußin der andesüblichenWei¬
hauptsächlichvongetrockneten
steif undBohnenleben ,Istder
Arbeiterverheiratetundhater¬
familie ,so wirder mitdemLohn
vones das Auslangennicht
finden ,dieunbefriedigenden
Wohnungsunverhältnisse
bringenes mit sich ,daßdieGe¬
und einde Altare derer¬

den
denen die

in den in in
der und in des
infolge des Niedergangder
Casenproduktionauf denKassen¬
pflanzungenein Bedarfnach
freue ihn vorhan¬
en auch so ist derBedarf

an Arbeitskräftengeringen
dieKösensindsoniedrig ,daß
merdiemitdenBrasilianischen
Lebensverhältnissenvertrauten
sie mit denselben

ist
der von den ohne in die

angerargwerken .
vonMinasGeraus ,sowievon
dendeutschaftlichenBetrieben
in diesemstaate .In derStaaten
GogarundMattGrossesind
dieArbeitsverhältnissegleichfalls
ungünstig ,diewirtschaftliche
EntwicklungdieserStaatenist
nochganzgeringundesfehltan
denen Sätze der Perso¬

unddes Eigentumgeden¬
worin von MinasGerdesge¬
legenen Staaten amöster¬
reiche Auswanderersichnicht
niederlassen ,dastrochische
Klimain diesenStaban ,istder
fündeder Europernach
einig und überdies können
selbennebendeneinge¬
renenArbeiternichtbestehen.
weilsiesoschlechteVerpflegung
undUnterkunft,sogeringeLöhn¬
undsogroßeKörperlicheAn¬
rengungen,wiediesaufdie
ginge der Zeit nichtauszuhalten
vermögen .Imallgemeinen
ist die Lageder in dasStadt

und dem Staat
ein Namens ,ferner derim

da es angesi¬
reinen ,erreicherkeinegünstige

die aus¬
ligen Colonieneinsiedelten
darwider den in solche des
Mangelsmahnen ,Straßen ,wesen
sonstigenWerkemittelnanderNa¬

möglichkeitt zuverkau¬
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